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Worauf kommt es an? 

Die Ereignisse der letzten Zeit zeigen uns, dass die 
Herausforderungen an Politik und Regierungen im 
Kleinen und im Großen immer komplexer werden. 
Neben der Bewältigung der Finanz- und Wirtschafts-
krise gilt es auch die Ressourcen unserer Erde best-
möglich zu bewahren und somit die Lebensqualität 
für uns und vor allem für die Generationen unserer 
Kinder zu erhalten.  

Nun was können wir selbst tun, um für eine lebens-
werte Zukunft bzw. die Zukunft nachfolgender Ge-
nerationen zu sorgen? Natürlich können wir eine 
Resolution an die Österreichische Bundesregierung 
verfassen, sich für den weltweiten Atomausstieg ein-
zusetzen. Haben wir auch getan, sogar einstimmig 
nach langer Diskussion im Gemeinderat. 

Hervorzuheben ist aber auch unser Beschluss, der 
Firma “Bioenergie OÖ Fernwärme Katsdorf“, die 
Benützung von öffentlichen Straßen zur Verlegung 
von Fernwärmeleitungen zu gestatten. 

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde zudem 
auch beschlossen, das Gemeindeamtsgebäude mit 
den Räumen des Kinos künftig an die Biomasse-
heizung anzuschließen. Wenn auch mit geringen 
Mehrkosten gerechnet werden muss, sind die Aus-
wirkungen der regionalen Wertschöpfung bei der 
Energiegewinnung und die deutliche Reduktion des 
Kohlendioxydausstoßes wesentlich höher zu be-
werten. 

Was ich mit diesen Zeilen ausdrücken möchte – es 
kommt nicht nur auf die guten Absichten an, son-
dern wir als Gemeinderat sind gewählt um vor Ort 
zu handeln. Als nächstes soll dazu die „Alte Volks-
schule“ eine gute Außendämmung erhalten und so 
wirksam Energie gespart werden. Im Zusammen-
hang darf ich berichten, dass unsere neue, general-
sanierte Volksschule rund 75% Energie gegenüber 
früher einspart! 

Die Errichtung einer Ökostromtankstelle für Elektro-
Zweiräder , die Anschaffung eines Elektro-Scooters 
und die Suche nach der Möglichkeit einer Bürgerbe-
teiligung für Photovoltaikanlagen sind weitere, wenn 
auch kleine, Bausteine im Mosaik der Energiespar-
gemeinde Katsdorf. 

Entscheidungen für Katsdorf

Liebe Katsdorferinnen und Katsdorfer!

Mehr Sicherheit 

Neben dem Klimaschutz ist uns natürlich weiterhin 
die Frage der Sicherheit auf unseren Straßen ein 
großes Anliegen. Daher denken wir alle Möglichkei-
ten der Errichtung von Gehwegen und Gehsteigen 
durch. 
Zuletzt konnten wieder Teilstücke wie der Dornin-
ger Gehsteig bei der Kirche, der Pichler Gehsteig 
am Baderberg, der Gehsteig Mühlholzstraße im ge-
planten Ordinationsbereich unserer Gemeindeärztin 
Frau Dr. Sanin und das restliche Teilstück zwischen 
Standorf und Lungitz gebaut werden. 

Mein besonderer Dank gilt hier allen Grundbesit-
zern und dem Land Oberösterreich für die Unter-
stützung!
Neben den Gehbereichen wurden nun auch ein Teil 
der Mühlholzstraße und die Zufahrtsstraße Ham-
mer-Weinberger in Breitenbruck asphaltiert.

Worte des Dankes

Danke an unsere Sportvereine, diese waren in allen 
Sektionen erfolgreich. Vor allem im Fußball gab es 
sehr gute Leistungen. ASKÖ (3. Platz in der 2. Klas-
se Nordost) und die Union als beste Mannschaft im 
gesamten Mühlviertel (2. Platz in der Landesliga 
Ost) machen beste Werbung für unsere Gemeinde!  

Dass ASKÖ und Union auch sehr freundschaftlich 
zusammenarbeiten, bewiesen sie bei der Organi-
sation der Gemeinde-Stockmeisterschaft, die heu-
er wieder sehr erfolgreich auf der zu diesem Zweck 
kurzfristig gesperrten Bodendorferstrasse ausgetra-
gen wurde. Danke an die Askö für die Durchführung 
der Dorfmeisterschaft im Fussball.



Wir versuchen eine ausreichende, qualitative  
Betreuung zu sichern, welche heuer durch einen 
außergewöhnlich starken Geburtenjahrgang nicht 
einfach ist. 
Von der Krabbelstube bis zum Kindergarten der 
Pfarrcaritas und von der Volksschule bis zum Schü-
lerhort Pinselstrich des OÖ Hilfswerk wird für die 
Kinder und Familien gearbeitet.

An dieser Stelle darf ich auch die Arbeit unserer 
landwirtschaftlichen Fachschule mit Direktor Franz 
Scheuwimmer hervorheben, die überregional für 
eine Topausbildung unserer jungen Landwirte 
sorgt!  

Bürgermeister Ernst Lehner

Heuer feiern wir am 25. August mit einem kleinen 
Fest „10 Jahre betreubares Wohnen Katsdorf“.  
2001 waren wir die erste Gemeinde im Bezirk Perg 
in dieser Betreuungsform. Ich danke allen Beteiligten 
für die ausgezeichnete Arbeit zum Erhalt des  
sozialen Netzes in unserer Gemeinde.
Danke an alle, die für unsere Kinder und die Jugend 
arbeiten. 
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Hinter jedem Angebot stehen ehrenamtlich tä-
tige Menschen, erst durch deren Hilfe wird der  
Begriff „Aktive Gemeinde“ lebendig. 
In den Gemeindenachrichten finden sie auch einen 
Bericht zum Thema „Freiwillige in der Jugendarbeit!“ 
Die Gemeindearbeit ist spannend und mit  
Leben erfüllt. 

Ich danke auch allen Fraktionen im  
Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit.  
Vzbgm. Klaus Tichler und Ing. Harald  
Weingartsberger haben nun auch offiziell ihre 
Ämter zurückgelegt, an beide richte ich meinen  
persönlichen Dank für die konstruktive und  
freundschaftliche Zusammenarbeit.

Im Namen der Kinder und Jugendlichen danke 
ich, dass heuer in den Sommerferien in Summe  
34 Veranstaltungen und Ausflüge angeboten  
werden! 



-  M E N S C H E N  B E W E G E N  -
-  N E U I G K E I T E N  A U S  K AT S D O R F  -
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Eine große Leistung zeigten die Bogensportler des 
Askö Luftenberg kürzlich bei der Weltmeisterschaft 
der Bogenschützen „IFAA – World Bowhunter Compe-
tition“ in Australien und mit dabei war ein Katsdorfer! 
Der Ruhstettner Ing. Herwig Haunschmid zeigte 
enorme mentale Stärke und ließ sich vom  
hohen Leistungsniveau nicht aus der Reserve 
locken. Mit perfekter Schusstechnik und höchster  
Konzentration holte er sich WM-Gold. 

Die Gemeinde Katsdorf freut sich mit unserem  
erfolgreichen Sportler!

7. Asphalt-Stock-Gemeindemeisterschaft

19 Moarschaften nahmen dieses Jahr an der  
7. Asphalt-Stock-Gemeindemeisterschaft teil. Im 
Vordergrund stand neben der sportlichen Leistung 
auch Unterhaltung und Freude am gemeinsamen 
Erleben dieser Gemeindemeisterschaft. 

Danke an ASKÖ und UNION für die gemeinsam mit 
der Gemeinde vorbereitete Sportveranstaltung, 

Gratulation an unseren Weltmeister

1. Platz 
„UNION Vorstand“

(Mühlberger Josef, Schelmbauer Hubert,  
Schmid Volkmar und Schön Rosi)

2. Platz 
„Oldies“

(Auböck Roland, Haslhofer Hans, 
Haidinger Manfred und Kepplinger Erich)

3. Platz 
„SPÖ Katsdorf“

(Endfellner Christian, Hörschläger Manfred, 
Tichler Klaus und Tichler Willi)

Danke auch an die freiwilligen Helfer,  
Sponsoren und die Jausenstation Deisinger.  
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Mit einer sehr beeindruckenden Leistung bei der Abschlussprüfung 
des OÖ Landesmusikschulwerks „Audit of Art“ überzeugte der Mu-
sikschüler Gregor Hammer gleichermaßen die hochkarätige Jury 
und das begeisterte Publikum am 9.6.2011 mit seiner Querflöte. 
Gregor lernt an der Landesmusikschule Ried in der Riedmark.
Der 17jährige Katsdorfer findet neben dem Besuch der HTL und 
Landesmusikschule, noch Zeit für die Jugendarbeit im Musikverein 
Katsdorf, wo er auch als Kapellmeister-Stellvertreter tätig ist.

Die Gemeinde Katsdorf sowie die LMS St. Georgen gratulieren 
Gregor zu diesem großen Erfolg.

Gratulation zur Abschlussprüfung

Die „Gewerbetreibenden Katsdorf“, das sind 39 
Betriebe in und um Katsdorf, welche alljährlich am 
Faschingsdienstag die Veranstaltung „Katsdorf 
wird narrisch“ organisieren, stellten im Rahmen 
des Ruhstettner Waldzeltfestes am 29. Mai 2011 
der FF-Ruhstetten 1.000 Euro zur Verfügung. 
Die FF-Ruhstetten bedankt sich herzlich bei den 
„Gewerbetreibenden Katsdorf“. 

Spendenübergabe

-  M E N S C H E N  B E W E G E N  -

Leopold Reichl wurde auf Antrag des Heimat-
vereines und der Gemeinde die Kulturmedaille des 
Landes Oberösterreich für seine außerordentlichen 
Verdienste im Kulturbereich verliehen. Er trug 
mit seinem Wissen und seinem Einsatz zur 
überregionalen Heimatforschung bedeutend bei. 
Er ist der erste Katsdorfer mit einer derart hohen 
Landesauszeichnung die er auch der Arbeit des 
Heimatvereines widmet.

Gratulation zur Kulturmedaille

Die Gemeinde gratuliert zur Auszeichnung ganz 
herzlich.



Am Sonntag den 3. Juli 2011 war der MV-Katsdorf beim 
Bezirksmusikfest in Münzbach zum 23-mal bei einer 
Marschwertung dabei. Unter Stabführer Ing. Willhelm 
Gschwandtner wurde in der höchsten Leistungsstufe 
(„E“) Marschprogramm mit Show-Darbietung angetre-
ten. 
34 MusikerInnen und 4 Marketenderinnen  
haben in 7 teilweise recht turbulenten aber zum Schluss 
hin auch lustigen Marschproben 2 Märsche (47er  
Regimentsmarsch u. Schneidig Vor) sowie die Südböh-
mische Polka einstudiert. Mit der zweitbesten Punk-
teanzahl (91 Punkte von 100 möglichen) in der Stufe 
E ist die Auszeichnung sogar sehr prächtig ausgefal-
len und Bgm. Ernst Lehner gratulierte schon vor der  
Bekanntgabe des Ergebnisses dem Stabführer 
Ing. Willi Gschwandtner und den MusikerInnen 
und Marketenderinnen zu der tollen Leistung.  

Ausgezeichneter Erfolg 

Am 20. April 2011 lud die „Gesunde Gemeinde Kats-
dorf“ unter der Leitung von Frau Pauline Hannl zu 
einem Workshop mit dem Titel „Ehrenamt in der  
Jugendarbeit“ ins Hotel Mader ein. 

Als ganz besonderen Gast durften wir Bezirkshaupt-
mann Mag. Werner Kreisl begrüßen. Der Bezirks-
hauptmann betonte vor allem die Bedeutung für die 
Jugendlichen selbst. Die Jugendlichen lernen das Ver-
halten in einer Gruppe, sowie Verantwortung für sich 
selbst und das ganze Team zu übernehmen. 

Durch die Jugendarbeit erhalten sie soziale Kompe-
tenz, welche für die persönliche Entwicklung und im 
späteren Berufsleben eine enorme Wichtigkeit dar-
stellt. 

Gemeindejugendreferent Michael Scheuchenegger 
ist sehr erfreut über die Leistungen der Jugendleiter 
und sieht die Katsdorfer Jugend in guten Händen.  
Er bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und lädt 
zur jährlichen Jugendaktivwoche in der Ferienzeit ein. 

Neue Wege in der Jugendarbeit

Obmann des Sozialausschusses Josef Hinterreiter 
-Kern freut sich, dass insgesamt 11 Katsdorfer Ver-
eine sehr aktive Jugendarbeit leisten.

„Durch diesen Workshop konnten wir einen wichti-
gen Schritt für eine weitere qualitative Jugendarbeit 
setzen und wir danken besonders für die ehrenamt-
liche Arbeit“ so Bürgermeister Ernst Lehner.

Ein erster konkreter Vorschlag ist ein regelmäßiges 
Treffen als Forum, um gemeinsam mit Vereinen, 
Feuerwehren und der Gemeinde die eingebrachten 
Vorschläge umzusetzen. 

Die ausgezeichnete Leistung 
hat einen sehr hohen Stellen-
wert waren doch 7 MusikerIn-
nen und eine Marketenderin zum ersten Mal dabei. 
Der Musikverein Katsdorf ist sehr stolz auf seine 
ausgezeichnete Leistung und bedankt sich sehr 
herzlich bei den KatsdorferInnen und den Musike-
rInnen, die als Fangemeinde mit dabei waren, für 
das Daumendrücken und die Glückwünsche.
Nächste Termine: 
Frühschoppen in Gallneukirchen - Guute Messe 
am 18.09.2011 von 12:00 bis 14:00 Uhr.
Den Abschluss des Jubiläumsjahres macht natür-
lich das Vereinskonzert am 5. Nov. 2011 im Mehr-
zwecksaal der LWS-Katsdorf.
Text: Musikverein Katsdorf

-  M E N S C H E N  B E W E G E N  -
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Valorisierung der Bundesgebühren

Für den Zeitraum der oberösterreichischen 
Sommerferien 2011 werden im Oö. Verkehrsverbund 
zwei Netzfahrkartenprodukte für Personen unter 20 
Jahre angeboten, und zwar das OÖVV-Ferienticket 
und das OÖVV-Ferienticket-Plus.

- Gültig vom 09. Juli bis 11. September 2011 an 
allen Tagen ohne zeitliche Einschränkung.

- Identitäts- u. Altersnachweis erforderlich mittels 
4youCard, gültige ÖBB-VorteilsCard < 26 oder ein 
amtlicher Lichtbildausweis. 
ACHTUNG beim Ferienticket-Plus ist bei Fahrten mit 
Zügen der ÖBB eine Vorteilscard < 26 erforderlich. 

- Erhältlich bei: Schaltern und Automaten in 
Bahnhöfen, bei Lenkern in Regionalbussen, in den 
Kundenzentren und in den MobiTipps.

Für nähere Informationen: www.ooevv.at 
od. (Tel. 0810 240 810) und bei den OÖVV-

Verkehrsunternehmen.

Preis:
Das OÖVV-Ferienticket 2011 kostet € 35,00 
das OÖVV-FerienticketPlus € 55,00

Ferienticket OÖVV

Rasenmähen an Sonn- u. Feiertagen

...sorgt immer wieder für Aufregung in der Nach-
barschaft. Wir wollen dem Nachbarn ja nicht unbe-
dingt seinen wohlverdienten Ruhetag verderben. 
Darum mähen wir nur von Montag bis Samstag.

Danke!

Freitag, 22.07.2011
Donnerstag, 04.08.2011
Freitag 09.09.2011

Bauverhandlungstermine

Für alle abgeschlossenen Bauvorhaben ist 
eine Baufertigstellung beim Gemeindeamt 
abzugeben. 

Sollte diese noch offen sein, werden Sie ersucht, 
diese Meldung so bald wie möglich nachzuholen. 

Das entsprechende Formular erhalten Sie im 
Gemeindeamt oder Sie können es von unserer 
Homepage www.katsdorf.at downloaden.

Nach Einlangen der Baufertigstellungsanzeige 
kann für alle geförderten (Zu-)Bauten, durch die 
neuer Wohnraum geschaffen wird, um Befreiung 
von der Grundsteuer - derzeit für 20 Jahre - 
angesucht werden.

Baufertigstellung

Bitte beachten Sie:

Sollten Sie einen Neubau oder Umbau planen, 
bitten wir Sie rechtzeitig mit unserer Bauabteilung 
Kontakt aufzunehmen. 
Nähere Informationen am Gemeindeamt.

Seit 01. Juli 2011 wurden die Stempelgebühren wie 
folgt erhöht: 

Reisepass von 69,90 EUR auf 75,90 EUR. 
Personalausweis von 56,70 EUR auf 61,50 EUR. 

Bei den Personalausweisen für Personen die bei 
der Antragstellung das 16. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben bleibt die Gebühr von 26,30 EUR 
gleich. 
Auch der Reisepass für Kinder unter 12 Jahren 
bleibt mit 30,00 EUR gleich.

Weitere Informationen dazu 
finden Sie im Bundes- 
gesetzblatt II Nr. 191/2011.
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EinBlick in den Gemeinderat
Sitzungsergebnisse vom 16. Juni 2011

TOP 1) Berichte des Bürgermeisters
• Der Ankauf eines Grundstreifens für die Zufahrt 

Hammer-Weinberger in Breitenbruck, war im Zuge 
der Asphaltierungsarbeiten für eine Verbesserung der 
Ausfahrt auf die Breitenbrucker Straße erforderlich.
• Die Resolution des Gemeinderates zum Thema 

„Aufruf zum weltweiten Atomausstieg“ wurde von 
Mitgliedern des Österreichischen Parlamentes und 
der Bundesregierung ausführlich beantwortet und 
unterstützt.
• Ein Gemeindebesuch unseres zuständigen 

Landesrates Max Hiegelsberger erbrachte 
längerfristig Mittelzusagen in den Bereichen: 
Sanierung der alten Volksschule, Anschaffung von 
Feuerwehrfahrzeugen, Ankauf eines Kommunal-
traktors und Sanierungen im Straßenbereich. 
Weitere Projekte wie z.B. Grundankauf für ein Alten- 
und Pflegeheim, Erweiterung des Kindergartens 
oder im Sportbereich sind noch in Verhandlung.
• Die aufgetragenen Punkte im Prüfbericht der  

BH Perg wurden im Gemeindevorstand behandelt 
und sind in Arbeit bzw. bereits erledigt.
• Aufgrund der Feuchteschäden wurde beschlossen 

die Außenstiege beim Gemeinde mit einem 
Glasvordach zu schützen. Zudem ist für mehr 
Sicherheit auch bei Eis und Schnee gesorgt.
• LR Kepplinger veranlasste eine Förderung in 

der Höhe von € 1.504,- für das Gehsteigprojekt 
Dorninger-Linzer Straße (bei der Kirche)
•  Laut Prognose des Wirtschaftsforschungsinstitutes 

steigen die Steuereinnahmen in Österreich und damit 
erfreulicherweise die Ertragsanteile der Gemeinden. 
Hauptgrund ist die gute Beschäftigungslage am 
Arbeitsmarkt.
• Leopold Reichl wurde auf Antrag des 

Heimatvereines und der Gemeinde die 
Kulturmedaille des Landes Oberösterreich für seine 
außerordentlichen Verdienste im Kulturbereich 
verliehen. Er trug mit seinem Wissen und seinem 
Einsatz zur überregionalen Heimatforschung 
bedeutend bei. Er ist der erste Katsdorfer mit einer 
derart hohen Landesauszeichnung die er auch der 
Arbeit des Heimatvereines widmet.
Die Gemeinde gratuliert zur Auszeichnung ganz 
herzlich.

TOP 2) Prüfungsbericht des örtl. Prüfungsaus-
schusses vom 31.03.2011 - GR Rudolf Nesser
Der Rechnungsabschluss 2010 des Pfarrcaritas-
Kindergartens und der Krabbelstube wurde 
kontrolliert und eine Kassa- und Belegprüfung der 
Gemeindebuchhaltung durchgeführt. 

TOP 3) Prüfungsbericht der BH Perg über die 
Prüfung des Voranschlages 2011 - Bgm. Ernst 
Lehner
Der Kurzbericht wurde verlesen und vom 
Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

TOP 4) Antrag des Gemeindevorstandes: Vor-
anschlag 2011 der „Verein zur Förderung der 
Infragstruktur der Gemeinde Katsdorf & Co KG“ -  
Bgm. Ernst Lehner
Der Voranschlag wurde einstimmig angenommen.

TOP 5) Anträge des Familien- u.Sozialausschusses: 
a) Wohnungsvergabe Betreubares Wohnen,  
      Margeritenweg 8
b) Kinderferienaktion und Jugenaktivwoche
c) Sommerfest im Betreubaren Wohnen
Ing. Josef Hinterreither-Kern

Für die Wohnung Margeritenweg 8 gab es nur 
eine Bewerberin, daher wurde diese einstimmig an  
Fr. Willert Herta vergeben. 
Die Kinderferienaktion und die Jugendaktivwoche 
werden wieder in der bewährten Form durchgeführt.  
Es gibt wieder 25 Veranstaltungen der örtlichen  
Vereine und Institutionen, die Gemeinde-
veranstaltung und das Sommerabschlussfest. Für 
die Jugendaktivwoche sind 9 Aktionen und das 
Beachvolleyballturnier geplant.

Das Betreubare Wohnen feiert heuer das 10-jährige 
Bestehen. Das Jubiläum wird am Donnerstag, 
25.08.2011 gefeiert, Ersatztermin bei Schlechtwetter 
ist der 01.09.2011.

TOP 6) Antrag des Gemeindevorstandes: 
Änderung der Kanal- und der Wassergebühren-
ordnung  - Bgm. Ernst Lehner
Die beiden Gebührenordnungen wurden 
entsprechend der Musterverordnung des 
Landes OÖ. angepasst, alle Gebührensätze sind 
gleich geblieben.

TOP 7) Antrag des Gemeindevorstandes: Straßen-
bauprogramm 2010 - 2012, Finanzierungsplan   - 
Bgm. Ernst Lehner
Der Erlass der Landes OÖ. wurde einstimmig be-
schlossen, voraussichtliche Mehreinnahmen sollen 
in den Ausbau der Gehsteige investiert werden.

TOP 8) Beitritt zum Gemeindeverband INKOBA 
Region Gusental, Grundsatzbeschluss
Bgm. Ernst Lehner
Zum Zweck von Betriebsansiedlungen soll von den 
Gemeinden Alberdorf, Altenberg, Gallneukirchen, 
Engerwitzdorf und Katsdorf ein Verband gegründet 
werden. 
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Dieser Bericht stellt nur einen Auszug aus der 
Gemeinderatssitzung dar. 

Der vollständige Inhalt kann im genehmigten 
Sitzungsprotokoll nachgelesen werden.

TOP 15) Anträge des Bau- und Planungsaus-
schusses:  -  Vzbgm. Wolfgang Greil
a) Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 2.34 - 

Dorninger; Fortsetzung des Verfahrens
b) Bebauungsplan Nr. 39, Dorninger; 

Fortsetzung des Verfahrens 
Da alle eingeholten Stellungnahmen positiv waren 
wurde die Fortsetzung der Verfahren einstimmig 
beschlossen.
Der ausgewiesene Grünzug entlang des Klenbaches 
ist von jeder Bebauung frei zu halten.

TOP 16) Krenmayr Otmar, Fortsetzung des Ver-
fahrens nach Entscheidung der Gemeindeauf-
sichts- bzw. Vorstellungsbehörde 
Bgm. Ernst Lehner
Auf Grund des Bescheides des Landes OÖ. wurde 
der Bescheid hinsichtlich Fr. Brigitte Krenmayr auf-
gehoben, hinsichtlich Hr. Otmar Krenmayr aber 
vollinhaltlich bestätigt.

TOP 17) Allfälliges / Anträge aus den Fraktionen
Bgm. Lehner berichtet, dass die Errichtung einer  
Photo-voltaikanlage gemeinsames Ziel aller  
Fraktionen ist. GR Eigner berichtet über die Tätigkeit 
des entsprechenden Arbeitsausschusses.
GR Nesser schlägt die Nominierung eines GR-Mit-
glieds als Ansprechpartner in EU-Angelegenheiten 
vor. 

Alle Tagesordnungspunkte - ausgenommen des 
TOP 14 - wurden einstimmig beschlossen.

TOP 9) Antrag des Gemeindevorstandes: 
Errichtung ÖKO-Strom-Tankstelle, Anschaffung 
Elektro-Scooter, Verwendung für dienstliche 
Zwecke bzw. Tagesverleihung
Bgm. Ernst Lehner
Aus einer Aktion der Linz AG wurde ein Elektro-
Scooter erworben. Dieser kann von interessierten 
Katsdorfern und Katsdorferinnen gegen eine Spende 
von € 10,- für den Sozialfonds Katsdorf für  
1 Tag ausgeliehen werden. Neben dem Eingang des  
Gemeindeamtes (beim Behindertenparkplatz) wird 
eine Ökostrom-Tankstelle errichtet, diese kann für 
das Laden von Elektrofahrrädern oder -Scootern ver-
wendet werden.

TOP 10) Antrag des Gemeindevorstandes: Kos-
tenbeitrag zur Anschaffung eines Plattformliftes 
für behinderte Menschen, Finanzierungs-
plan (Auftrag durch Lichtspiele Katsdorf) 
Bgm. Ernst Lehner
Für den Ankauf eines Behindertenlifts durch unser 
Gemeindekino wurde eine Förderung des Landes 
OÖ. zugesagt. Einige Spenden örtlicher Vereine sind 
bereits eingelangt, Unterstützungen von Institutionen 
aus der Region wurden in Aussicht gestellt.

TOP 11) Antrag des Gemeindevorstandes:  
Biowärme Katsdorf - Wärmelieferung für Gemein-
dehaus  -  Bgm. Ernst Lehner
Der Wärmelieferungsvertrag mit der Biowärme OÖ 
wurde genehmigt. Der Anschluss soll noch im Jahr 
2011 erfolgen. Eine Optimierung des Wärmever-
brauchs im Gemeindeamt und im Kino wird ange-
strebt.

TOP 12) Antrag des Gemeindevorstandes: Sanie-
rung alte Volksschule  -  Bgm. Ernst Lehner
Die dringend notwendige Sanierung des Dachs, der 
Fenster und der Außenfassade wurde grundsätzlich 
beschlossen. LR Hiegelsberger hat einen Landes-
zuschuss von € 50.000,- dafür in Aussicht gestellt.

TOP 13) Kanal- und Wasserleitungsbau Boden-
dorf-Süd, Auftragsvergabe  -  Bgm. Ernst Lehner
Der Gesamtauftrag wurde zu Kosten von insgesamt 
ca. € 50.000,- an die Fa. Angerlehner, Pucking ver-
geben. 

TOP 14) Antrag aus dem Bau- und Planungsaus-
schuss: Örtl. Entwicklungskonzept und Flächen-
wiedmungsplan, Vorlage des Planteils
Vzbgm. Wolfgang Greil
Mit der Überarbeitung des Flächenwidmungsplans 
und des Örtl. Entwicklungskonzepts werden 42 
Projekte beim Land OÖ. eingereicht. Die jeweiligen 
Grundeigentümer haben einen Baulandsicherungs-
vertrag unterzeichnet, die Grundstücke müssen  
innerhalb von 5 Jahren bebaut oder verkauft werden. 
Mehrheitliche Annahme.
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Gemäß § 33, Abs. 2. O.Ö. Raumordnungsgesetz 
1994, LGBl. Nr. 114/1993 i.d.g.F., wird darauf hin-
gewiesen, dass der Flächenwidmungsplan Nr. 3 
und das örtliche Entwicklungskonzept Nr. 2, durch 
4 Wochen, das ist vom 7.07.2011 bis 4.08.2011 
zur Bekanntgabe der Planungsinteressen im  
Gemeindeamt Katsdorf aufliegt. 

Jedermann, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft 
machen kann, ist berechtigt, während der Auflage-
frist schriftliche Anregungen oder Einwendungen, 
während der Amtsstunden beim Gemeindeamt 
KATSDORF einzubringen. 

Kundmachung

Die Änderung des Flächenwidmungsplanes und 
des örtlichen Entwicklungskonzeptes betrifft: 

Das gesamte Gemeindegebiet von Katsdorf, die  
KG. Bodendorf. Es werden neue Baulandwidmun-
gen und Rückwidmungen durchgeführt bzw. Bauer-
wartungsland festgelegt.  

Angeschlagen am: 7.07.2011

Abgenommen am: 5.08.2011
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12.07.2011 Plitsch, Platsch, Pritscheln erlaubt - 
 Familienbundzentrum
12.07.2011  Schnupper-Tennis - ASKÖ
15.07.2011 Erste-Hilfe-Kurs - Hort Pinselstrich
15.07.2011 Spielenachmittag - UNION
16.07.2011 Erlebnisnachmittag 
 Schwerpunkt Klettern - Naturfreunde
18.07.2011 Modezeichnen - Helga Willert
19.07.2011 Landespolizeikommando - Familienbund
20.07.2011 Swingolf - ÖAAB
22.07.2011 Besuch bei den Gemüsemonstern -
 GRÜNE
27. u. 28.07. Keramikmalkurs - Heimatverein
29.07.2011 Fun & Action bei der Feuerwehr
 FF-Lungitz

Schon seit Jahren der Sommerhit „Katsdorfer Kinderferienaktion“ - die Gemeinde 
dankt allen Beteiligten für die abwechslungsreichen und interessanten Angebote!

02.08.2011 Zeichnen - Helga Willert
03.08.2011 Lese- & Rätselralley - Bibliothek
06.08.2011  Piraten Schatzsuche - SPÖ
10.08.2011 Ein Reviergang mit den Jägern -
 Jägerschaft
16.08.2011 Ausflug ins WELIOS - ÖVP
17.08.2011 Ytong-Skulptur - Volkshochschule
19.08.2011 Erlebnismuseum Keltendorf - Gem.
24. - 27.08. Kinderferienlager Rannahof -
 Naturfreunde u. ASKÖ
30.08.2011 Wandern und Kegeln - ÖVP Frauen
02.09.2011 Musizieren - Musikverein
03.09.2011 Wanderung - Obstbauverein 
05.09.2011 Alte Spiele   
 - neu entdeckt -  
 Elternverein

Freitag, 09. September 2011 - Katsdorfer Ferienabschlussfest
ab 14:30 Uhr - Motorikpark Lungitz

Anmeldung:
bei der Gemeinde
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-  S O Z I A L E S  &  G E S U N D H E I T  -

Ernährungstipps im Urlaub und auf Reisen  
Achten Sie auf Hygiene!  
 In Urlaubsländern ist Wasser oft verkeimt - auch wenn es als Trinkwasser 

ausgewiesen ist. Trinken Sie bitte daher nur abgepacktes Wasser oder Mineralwasser.   
 Verzichten Sie auf Eiswürfel oder Getränke mit zerstoßenem Eis, wenn Sie nicht sicher 

sein können, dass dazu einwandfreies Wasser verwendet wurde.   
 Essen Sie besser Gemüse- statt Blattsalate, weil bei Blattsalaten in den Blattritzen viel 

keimhaltiges Wasser zurückbleiben kann.   
 Waschen Sie Obst und Gemüse gründlich - am besten mit abgepacktem Wasser, 

einfacher ist es Obst zu schälen.  
 Wer Wasser selbst entkeimen will, kann sich in Campinggeschäften spezielle Tabletten 

beschaffen.   
 Schützen Sie sich vor Lebensmittelvergiftungen: Essen Sie nur durchgegarte Fleisch- 

und Fischspeisen und nur hartgekochte Eier.   
 Verzichten Sie auf Mayonnaise, offen angebotenes Speiseeis und Nachspeisen mit 

rohen Eiern wie Tiramisu oder Zabaione.  
 
Vermeiden Sie beim Essen auf Reisen!  
 

 Große Essensportionen, essen Sie nur bekömmliche kalorienarme Speisen.   
 Größere Mengen koffeinhältiger Getränke, viel Kaffee oder aufputschende Getränke 

können die Fahrsicherheit vermindern.   
 Trinken Sie viel, um den durch Schwitzen entstandenen Verlust an Wasser und 

Mineralstoffen auszugleichen.   
 
- - ------------------------------------------------------------------------ 
 
SelbA-Kurs – Neustart   
Selbstständig im Alter 
 
Wollen auch Sie länger körperlich und geistig fit bleiben und Spaß dabei haben? Können 
Sie sich vorstellen, gemeinsam mit anderen Menschen in entspannter Atmosphäre zu 
trainieren? Dann sind Sie bei SelbA genau richtig … 
 
Für alle ab dem 60. Lebensjahr bietet der Kurs Gelegenheit in froher Runde seine geistigen und 
körperlichen Fähigkeiten zu stärken. Es sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich! Jeder kann 
mitmachen und jeder wird profitieren! 
 
Es sprechen viele Gründe für SelbA: 

 weil Sie sich wieder vieles merken können 
 das Alter als das annehmen, was es ist – reich an Lebenserfahrungen und Erlebtem und 

erfreut darüber sein 
 hilfreiche Tipps für das Leben im Alter erhalten und umsetzen 
 unter Leuten sein, nicht alleine sein 
 Spaß und Freude in der Gemeinschaft haben 
 gesund sein und gesund bleiben 
 sich einfach was Gutes tun 

 
Wurde Ihr Interesse geweckt?  
Dann melden Sie sich noch an (Gemeindeamt 07235 / 88 155)!  
Der Kurs startet am Montag, 29. August 2011 um 9:00 Uhr im Pfarrheim. 



blickende Vorgangsweise ist wieder 
einmal ein Beweis für eine qualitativ hoch-
wertige Ausbildung sowie engagierte, 
hoch motivierte und vor allem leistungsbereite  
Mitarbeiter und ich möchte heute Zeit und Ort  
nutzen und diesen beiden Mitarbeitern – Frau  
Kristine Hakobayan und dem Zivildiener, Herrn  
David Hinterreither-Kern – stellvertretend für alle  
unbeobachtet ablaufenden Rettungsaktionen – für 
diesen lebensrettenden Einsatz Danke sagen.“ 

Nach 21 Jahren verabschiedete sich der Rotkreuz-
Bezirksstellenleiter und neue Konsulent für Sozia-
les, Dr. Heinz Steinkellner bei seinen Mitarbeitern 
und freut sich über die höchste Auszeichnung, den 
Ehrenring des Roten Kreuzes. 

Der neue Bezirksstellenleiter Mag. Werner Kreisl  
betonte in seiner Antrittsrede, dass es ihm ganz 
wichtig ist, dass das Leitbild des Roten Kreuzes mit 
der zentralen Aussage „Aus Liebe zum Menschen“ 
im Inneren und nach Aussen mit Schwerpunkten zu 
leben.

Nachdem er bereits mehr als 16 Jahre Rotkreuz-
Mitarbeiter der Ortsstelle Enns im Rettungsdienst, 
als erfolgreicher Gruppenkommandant der Be-
werbsgruppe und als Lehrbeauftragter war, ist ihm 
das Rote Kreuz nicht neu. 
Gleich zu Beginn setzte er bei der Bezirksversamm-
lungen einen wichtigen Akzent: Die Förderung der 
freiwilligen Mitarbeiter, indem er zwei Rettungs-
dienstmitarbeiter, die am Donnerstag durch ihren  
beherzten Einsatz lebensrettende Aktivitäten voll-
brachten, vor den Vorhang holte.

„Der umsichtige, vorausschauende, beherzte  
Einsatz und die über den Tellerrand hinaus  

Großartige Leistung des Roten Kreuzes
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Bereits im Jahr 2002 startete Katsdorf Intiativen 
im Energiesparbereich. Aktionen wie z.B. „Energie 
Werte - Wertvolle Energie“, Energy@home, Treib-
stoffsparen im Alltag oder Biowärme für Gemein-
degebäude waren unsere Themen. Zurzeit suchen 
wir mit Hilfe von Arbeitskreisen nach Bürgerbeteili-
gungsmodellen für Photovoltaik Anlagen.
Der Gemeinderat hat auch vor kurzem einstimmig 
eine Resolution an die Bundesregierung, das Parla-
ment und einen Vertreter der OÖ Landesregierung 
beschlossen, die den Ausstieg aus Atomenergie 
fordert.

Ganz aktuell starten wir eine Initiative bei der Öko-
stromanwendung in der Elektro Mobilität.

Einstimmig beschloss der Gemeinderat daher in 
seiner jüngsten Sitzung die Errichtung einer Öko-
stromTankstelle für Zweiräder und den Ankauf 
eines Elektro Scooters für dienstliche Nutzung.  

Gleichzeitig können 
interessierte Personen 
das Fahrzeug für  
Testzwecke ausleihen.
Die Stromtankstelle befindet sich rechts beim Ein-
gang zum Gemeindeamt am Gemeindeplatz in 
Katsdorf. Jedes E-Bike kann mit Wechselstrom ge-
laden werden. Als Unterstützung der umweltfreund-
lichen Elektromobilität ist der Strom für die „Tank-
kunden“ vorerst kostenlos.

Interessierte sind herzlich eingeladen, das Fahr-
zeug mit einer kleinen Spende zum Katsdorfer  
Sozialfonds zu testen. Damit helfen sie sozial 
Schwächeren und sind informiert zu Möglichkeiten 
der Elektromobilität. Im Gemeindeamt gibt es  
weitere Infos zu Elektrofahrzeugen. 

Mit dieser Initiative wollen wir als Klimabündnis- 
gemeinde weiterhin wirksame Akzente im Klima-
schutz setzen. 

A n s t e c k e n  -  
A u f l a d e n  -  

F e r t i g !

Gemeindeamt rechts - 
beim Eingang

Ökostromtankstelle Katsdorf

Ökostromtankstelle
f ü r  Zwe i räde r



Samstag, 
17. September 2011, 
von 11:00 - 17:00 Uhr, 
Straßenmeisterei Pregarten
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Der OÖ Familienbund startet am  
16. September 2011 einen Tageseltern- 
ausbildungslehrgang! Im Rahmen der Aus-
bildung werden die Teilnehmer/innen auf 
Ihre künftigen Aufgaben im Bereich Kinder- 
betreuung, Erziehung und Bildung von  
Kindern vorbereitet. Ein Praktikum bei  
aktiven Tagesmüttern/-vätern bietet Gelegen-
heit dazu, den Arbeitsalltag näher kennen zu 
lernen.

Dauer/Termine: 
(je freitags 15.00 bis ca. 20.00 Uhr, samstags 
8.00 bis ca. 18.00 Uhr; Erste Hilfe Kurs am 
Samstag und Sonntag von 8.30 bis 17.30 
Uhr) 

Tageseltern – Ausbildung

Als attraktives Bürgerbeteiligungsmodell an Photovoltaik- 
anlagen bietet die Linz AG „Sonnenscheine“ zum Kauf  an

Anmeldung unter:
0732/3400-3900
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FF-KATSDORF   FF-LUNGITZ   FF-RUHSTETTEN 
 
Feuerwehr Katsdorf 
 
Wasserwehrlandesbewerb Steyrermühl 
 
Beim diesjährigen Jubiläumsbewerb in Steyrer-
mühl (50. Austragung) nahmen gleich 4 Zillen-
besatzungen sowohl in Bronze, Silber als auch  
im Einer teil. Hierbei konnten insgesamt  
8 Jubiläumsabzeichen und 2 Silberne Abzeichen 
errungen werden. 
 
Unsere Topplatzierungen: 
 

Bronze, Klasse A: HFM Thomas Steinbauer,  
OFM Markus Höller Platz 83 
Bronze, Klasse B: AW Heinrich Natschke und 
OBM Norbert Habermann Platz 85 
Silber, Klasse A: BI Bernhard Natschke und  
BI Wolfgang Steinbauer Platz 76 
Silber, Klasse A: HFM Thomas Steinbauer und 
OFM Markus Höller Platz 88 
Silber, Klasse B: AW Heinrich Natschke,  
OBM Norbert Habermann Platz 11 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unser hartgesottener Kamerad BI Wolfgang 
Steinbauer nahm zudem den Einer auf sich und 
erreichte den tollen 93. Platz. 
 
 
Bitte bereits vormerken 
 
10.09.2011 Abendveranstaltung „BURN OUT“ 
 mit der Musikband: „ENERGY“ 
 
11.09.2011 Frühschoppen mit den „Fetzn Buam“ 
 Kulinarisches Schmankerl: Kistenbratl 
 

 
Karten: 
Vorverkaufskarte: EUR 5,- (RAIKA Katsdorf) 
Abendkasse: EUR 7,- 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Feuerwehr Ruhstetten 
 
Erfolgreiche Saison für die Bewerbsgruppe 
Ruhstetten 
 
Die junge Bewerbsgruppe konnte bei der dies-
jährigen Wertung des Abschnitts Mauthausen 
einen 3. Rang in Bronze und einen sehr guten  
2. Rang in Silber erringen. Wie konstant die  
Leistungen in der abgelaufenen Saison waren 
zeigt der hervorragende 3. Rang in der Gesamt- 
Bezirkswertung in Silber sowie der 3. Rang bei 
den Landesmeisterschaften in Andorf. 
 

 
 
 
Gewerbetreibende spenden EUR 1.000,- an die  
Feuerwehr Ruhstetten 
 
Beim diesjährigen Waldzeltfest-Frühschoppen 
überreichten die Gewerbetreibenden Katsdorf der 
Feuerwehr Ruhstetten die stolze Summe von  
EUR 1.000,- für die diesjährige Organisation des 
Kinderprogramms beim Faschingsdienstags-
Gschnas "Katsdorf wird narrisch".  
Kommandant Gerald Schön wiederum übergab 
dem Musikverein Katsdorf anlässlich ihres  
120-jährigen Bestehens einen Ehrenpreis.  


